
Goethewandertag für Demo genutzt 

Großkochberg. Die Bürgerinitiative (BI) Lebenswertes Hochplateau demonstrierte während 

des Goethewandertags am Wochenende erneut gegen den ihrer Meinung nach "ungebremsten 

Ausbau der Windenergie".  

"Viele Wanderer informierten sich über die Auswirkungen der Windräder auf Mensch und 

Natur", heißt es in einer Mitteilung der BI. In Thüringen gebe es erste Vorbescheide, um 

Wald für Windräder zu abzuholzen. Die negativen Aspekte der Stromerzeugung durch 

Windenergie beschäftigten einige Wanderer, die die Präsenz der Bürgerinitiative zu 

Gesprächen nutzten.  

Erschreckend hätten die Goethewanderer die Vorstellung gefunden, in Zukunft durch einen 

Windpark zu wandern, der mit den geplanten Vorranggebieten W11 und W32 einen groben 

Einschnitt in die Natur rund um Neckeroda und den Luisenturm bedeute, hieß es. 
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